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A N F R A G E von Christoph Schürch (SP, Winterthur) und Erika Ziltener (SP, Zürich)  

 

betreffend Kündigung der Leiterin Pflegedienst (LPD), Kantonsspital Winterthur 

(KSW) 

________________________________________________________________________ 

 

 

Die Leiterin Pflegedienst am Kantonsspital Winterthur hat nach nur zweieinhalb Jahren ihre 

Stelle gekündigt. Gemäss offizieller Mitteilung an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter reich-

te sie ihren Rücktritt wegen unterschiedlichen Führungsauffassungen ein. Es bestehen we-

der Informationen, wie es mit der LPD weitergehen soll, noch wurde bisher die Stelle in ir-

gendeiner Form ausgeschrieben. Es besteht heute unter den Pflegenden eine grosse Ver-

unsicherung die zu verschiedenen Spekulationen führt. 

 

Die Pflegedienstleitung hat in den letzten Jahren eine äusserst wichtige Stellung in den 

Krankenhäusern eingenommen. Vielerorts ist sie faktisch gleichwertig mit der Spitalleitung 

(Gleichstellung mit Verwaltung und Ärzteschaft). Sie steht dem grössten Führungsbereich, 

dem Pflegedienst vor. Sie ist zuständig für die Personalführung, die betriebliche Organisati-

on des Pflegedienstes, sowie für die Evaluation, Forschung und Weiterentwicklung der 

Pflege. Ihre weiteren Aufgaben und Kompetenzen erstrecken sich heute aber über den ei-

gentlichen Pflegedienst hinaus. Sie trägt einerseits grosse Mitverantwortung für das Be-

triebsergebnis und andererseits muss sie sich gegenüber privaten und öffentlichen Auftrag-

gebern verantworten. 

 

Wir sind in grosser Sorge, dass einmal mehr Spannungen und Konflikte auf Kosten des 

schwächsten Glieds, der Pflege, ausgetragen werden. Um ein Krankenhaus erfolgreich zu 

führen, kommt man nicht darum herum, die LPD voll und ganz in die Betriebsführung zu in-

tegrieren. 

 

Wir bitten den Regierungsrat um die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1.  Kann der Regierungsrat oben formulierte Kündigungsgründe bestätigen? 

 

2.  Ist am KSW eine neue Führungsstruktur vorgesehen? Wenn ja, welche? 

 

3.  Welche Position hat die Pflegedienstleitung in Zukunft in der Führungsstruktur des 

KSW? 

 

4.  Gespannt warten wir auf den Entwurf zu einem neuen Gesundheitsgesetz. Kann der 

Regierungsrat im Rahmen der Antwort auf diese Anfrage kurz skizzieren, wie die neue 

Gesetzgebung die Führungsstruktur in den Krankenhäusern definiert? 

 

Christoph Schürch 

Erika Ziltener 

 


